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©M. Franke

Irgendwie haben wir im Laufe der letzten so angespannten Jahre manches an
Unbefangenheit verloren. Unser Meinungsaustausch ist härter geworden und
unsere Verletzungen schmerzlicher. Keiner ist unschuldig geblieben.
Wir sollten erkennen, was uns voneinander und von Go� trennt, aber ebenso
auch, woran wir heilen können. Wir sollten nicht au�ören, einander zu suchen.
Dazu gehört für mich auch, die dem Menschen innewohnende Unschuld
wiederzufinden, die eigene wie die des Anderen und uns vom auferstandenen
Christus alle Schuld vergeben lassen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Osterzeit.

Pastor Michael Franke

Liebe Gemeinde,
wenn ich in das Gesicht eines kleinen Kindes
schaue, dann muss ich immer selbst lächeln. Kinder
schauen so unschuldig, im Fragen und Staunen wie
im Lachen und Weinen.
Waren wir Erwachsene nicht auch einmal so
unschuldig wie die kleinen Kinder?
Und liegt diese innere Unschuld nicht doch noch
irgendwo �ef in uns verborgen?

© S. Ehrich
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Neues aus dem Pfarrsprengel
Seit Beginn des Jahres 2023 sind die drei Kirchengemeinden Heiligenhafen,
Neukirchen und Großenbrode formal zu einem Pfarrsprengel geworden –
beruhend auf einer gesetzlichen Vorgabe der Landeskirche, die für alle
Kirchengemeinden gilt. Die Zielrichtung und der Sinn sind immer gleich:
Die Versorgung von Pfarrstellen vor Ort möglichst zu erhalten, in unserem Fall
drei Pfarrstellen mit je einem Dienstsitz in den Kirchengemeinden. Es gilt, sich
der Aufgabe zu stellen, in den drei Gemeinden die pastorale Arbeit zu sichern,
zu verbinden, konstruk�v zu verteilen und damit das Leben in und mit der
Kirche zu stärken und zu einer guten Weiterentwicklung zu bringen. Darüber
muss mit den Kirchengemeinderäten und dem Propst als Dienstvorgesetzter
Einvernehmen hergestellt werden. Diese Aufgaben finden nicht nur unter
veränderten Bedingungen der Kirchengemeinden sta�, sondern müssen auch
allgemeine Herausforderungen unserer Zeit berücksich�gen:

- weniger Geld, weniger Mitarbeiter*innen und weniger Pastor*innen
- nachlassendes Interesse am und abnehmende Mitwirkung im kirchlichen
Zusammenleben

- Veränderungen der Gesellscha� und Gleichgül�gkeit gegenüber der Kirche

Mit anderen Worten: Es wird deutlich mehr Anstrengung erforderlich sein und
mehr Abs�mmungsbedarf geben als in der Vergangenheit. Viele Gespräche
müssen dazu geführt werden, damit im besten Fall den Menschen in der Kirche
neues Vertrauen bereitet wird, mit dem sich gern und wieder engagiert leben
und glauben lässt.

Die Kirchengemeinderäte haben im vergangenen Jahr einen gleichlautenden
Beschluss gefasst, der ihnen die Verantwortung gibt, auf dem oben
beschriebenen Weg weiter zu gehen. Das allerdings birgt auch Konflikt-
poten�al, denn lange Gewohntes und Vertrautes aufzugeben kann schmerzen.
Im Vertrauen jedoch auf die Notwendigkeit einerseits und die Chance krea�ver
Ideen und ak�ver Mitgestaltung andererseits wollen unsere drei Kirchen-
gemeinden es wagen, sich gemeinsam weiter auf die neuen Wege zu machen.
Bei alldem sind wir gemeinsam verbunden und immer zuerst angewiesen auf
die segensreiche Begleitung unseres Go�es.

Geschrieben von Hannegret Riepkes und Michael Thermann



4

Die am�erenden Kirchengemeinderäte
(KGR)

© C. Haskamp

hinten v.l.n.r.: Thomas Giglberger, Sarah Ehrich, Gretel Flindt, Hermann Riedesel
Freiherr zu Eisenbach (2. Vorsitzender), Jan-Birger Rößler

vorne v.l.n.r.: Wulf Sophus Theophile, Pastor Michael Thermann (1. Vorsitzen-
der), Madita Haskamp, Wolfgang Voß

Wir stellen Ihnen die Mitglieder der neuen Kirchengemeinderäte in
Heiligenhafen und Neukirchen vor. Der KGR ist das Leitungsgremium und
Verwaltungsorgan einer Kirchengemeinde. Insgesamt acht ehrenamtliche
Gemeindeglieder plus Pastor übernehmen offiziell für sechs Jahre die
Leitungsaufgaben in der Kirchengemeinde. Außerdem weisen wir gleichzei�g
auf den neuen Namen des bisherigen Giebels bzw. Antoniusboten hin: In
Zukun� wird unser gemeinsamer Gemeindebrief „Wagrien-Bote“ heißen. Die
Ähnlichkeit mit dem Pfarrsprengelnamen ist durchaus beabsich�gt.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen.

KGR Neukirchen



5

© Bilder KGR Heiligenhafen:
A. Langbehn

KGR Heiligenhafen

Astrid Heide Chris�ne Grapengeter

Jochen Gawehns Philipp Hoffmann Tim Weigardt

Wulf Stein

Frank Wohnrade
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Um nur einige zu nennen: Pastor Sauerberg wurde im Mai 2021 in den Ruhestand
verabschiedet, der Pfarrsprengel Wagrien mit den Kirchengemeinden Heiligenhafen,
Neukirchen und Großenbrode wurde gegründet und ist nun auf dem Weg. Wie es
gelingen kann, all die Erwartungen und Wünsche und auch die Furcht vor Verlusten so
aufzunehmen, dass alle Beteiligten gut damit leben können, wird wohl erst die Zukun�
zeigen können.

Nach der Erkrankung meines Kollegen Pastor Felipe Axt kam pfarramtliche
Unterstützung durch Pastor Michael Franke, dem ich für seine verlässliche
Zusammenarbeit und Kollegialität sehr danke.

Nun steht auch bei mir der Ruhestand an, er beginnt am 1. September 2023. Am 30. Juli
um 15:00 Uhr werde ich von Propst Süssenbach im Rahmen eines Go�esdienstes in der
Stadtkirche entpflichtet und in den Ruhestand verabschiedet.

Ich danke Ihnen für die bereichernden Erfahrungen, den menschlichen Austausch und
auch die intensiven Gespräche. Bleiben Sie behütet.

Pastorin Hannegret Riepkes

Seit Februar 2021 arbeite ich in Ihrer
Kirchengemeinde als Pastorin im Pfarrteam mit.
Angefangen habe ich in der Hochzeit der Corona-
Pandemie, was für uns alle eine große
Herausforderung gewesen ist. Bei meiner
Vorstellung im Gemeindebrief, dem Giebel, habe
ich davon erzählt, dass ich mich auf viele
Begegnungen mit Ihnen hier in Heiligenhafen
freue und auch davon, dass eine Zeit voller
Umbrüche auch vor dieser Kirchengemeinde
liegt. Dieser Eindruck war, rückblickend gesehen,
nicht ganz falsch. Es galt, sich den verschiedenen
Herausforderungen zu stellen und sich
gemeinsam auf demWeg zu fühlen.© H. Riepkes

Abschied von Pastorin Riepkes
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Der Küster der Stadtkirche
Liebe Gemeinde,
mein Name ist Markus Bauer. Ich bin am 24.12.1972 geboren.
Aufgewachsen bin ich in der Kirchengemeinde Grube, in der ich
damals Gründungsmitglied der Pfadfinder war.
Diese christlich geprägte Jugendarbeit war ausschlaggebend für
meine spätere Berufswahl.
Zuerst habe ich eine Ausbildung zum Werkzeugmacher absolviert. Anschließend
folgten 18 Monate Zivildienst in der Kirchengemeinde Heiligenhafen. Zu diesem
Zeitpunkt suchte die Kirchengemeinde einen Nachfolger für den Küster. Nach
meiner erfolgreichen Bewerbung begann ich also am 1. November 1995 meinen
Dienst.
In diesen jetzt schon 27 Jahren als Ihr Küster habe ich viele von Ihnen in
Go�esdiensten und Andachten begleiten dürfen. Unzählige Taufen dur�e ich mit
Ihnen feiern. Aber auch Hochzeiten und Beerdigungen gehören zum Alltag eines
Küsters. Doch nicht nur die Vorbereitung des Go�esdienstes und das Verteilen der
Gesangbücher sind Aufgabe des Küsters. Die Gebäude der Kirchengemeinde wollen
gepflegt und in Schuss gehalten werden. Das gehört auch zum Beruf des Küsters
dazu. Der Glaube hat mich immer in meiner Berufswahl gestärkt. Küster sein ist kein
Job, es ist, so sehe ich es persönlich, eine Berufung. Dienst amMitmenschen, an der
Gemeinde, an der Kirche.
Seit meiner Konfirmandenzeit habe ich immer wieder Andachten gehalten und im
Go�esdienst auch ab und zu die Lesung gelesen. Jetzt war es für mich an der Zeit,
einen Schri� weiterzugehen. Also begann ich eine Ausbildung zum Prädikanten.
Nach der erfolgreichen Ausbildung zum Prädikanten der Nordkirche bin ich seit
dem 8. März 2020 befähigt, eigenständig Go�esdienste zu feiern. Da es sich bei
dem Prädikantenamt um ein Ehrenamt handelt, habe ich als Dienstsitz für meine
Prädikantenarbeit die Kirchengemeinde Neukirchen gewählt.

Vielleicht sehen wir uns einmal am Sonntag um 11:00 Uhr zum Go�esdienst in der
Stadtkirche Heiligenhafen?! Ich würde mich freuen.

Ihr Küster

©M. Bauer
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Konfirma�on Heiligenhafen
23. April 2023, 11:00 Uhr

Nele Gnewuch
Angelique Grimsehl
Ben Erwin Hagedorn
Kalle Haschen
Anna Kiehl
Mikko Machein
Finn Ossenbrüggen
Bennet Ramm
Pia Schröder
Tyler Puchert
Sophie Heisler
Jan Paul Franzmann

30. April 2023, 11:00 Uhr

Levke Martha Albrecht
Smilla June Busch
Romy Lolle Clausen-Mackeprang
Mareike Alina Harloff
Lauri Johannes Heyer
Lina Marie Höfling
Maja Keibel
Frida Klose
Arwen Kordts
Mayra Nehring
Bjarne Nehring
Mia-Sophie Perner
Greta Schröder
Jan Ole Steltner
Linus Bendix Stoelk
Ma�es Struck
Skadi Glauflügel

Wir starten am 6. Mai mit dem Konfirmanden Tag in die neue
Konfirmandenzeit mit Dir.
Du kannst mitmachen, wenn Du am 
28. April oder 5. Mai 2024 
mindestens 14 Jahre alt bist. Weitere Informationen 
bekommst Du unter: www.kirche-heiligenhafen.de, 04362 - 502 79 33 oder
Du scannst den QR Code.

Herzliche Einladung zur Konfirmandenzeit

Herzliche Grüße Antje Langbehn
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Konfirma�on Neukirchen
02. April 2023, 10:00 Uhr

Emma Baaß, Am Mühlenberg 1, Kröß
Annelie Baumgarn, Schulkoppel 21, Neukirchen
Ted-Jordan Baron, Schmiedekamp 52, Neukirchen
Vivianne Freimann, Am Haberkamp 3, Neukirchen
Amelie Gawehns, Am Mühlenberg 18, Kröß
Juan Krützfeldt, Schmiedekamp 26, Neukirchen
Joulina-Mariella Mager, Lübsche Straße 27, Heringsdorf
Hanne-Lilla Matzen, Dorfstraße 36, Neukirchen
Friedrich August Paarmann, Gut Löhrstorf 1, Neukirchen
Felix Pemöller, Dorfstraße 14, Neukirchen
Liane Peters, Dorfstraße 4, Neukirchen
Sofie Steinau, Lübsche Straße 2, Heringsdorf
Laura Sophie Voß, Am Nessenberg 14 a, Neukirchen
Linus Fritz Voß, Am Nessenberg 14 a, Neukirchen

Ein Bild der Konfirmanden können Sie auf der Homepage
www.st-antonius-neukirchen.de ansehen.

Am 27.06.23 zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr können sich Interessierte, die gern
konfirmiert werden möchten, in der Alten Schule in Neukirchen anmelden.
Die Konfirma�on findet an Palmsonntag 2025 sta�.

© Gemeindebrief.evangelisch.de
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Pfadfinder Heiligenhafen

Ein neues Jahr
Wir waren noch keine vier Wochen im
neuen Jahr, da ging es mit dem Mitar-
beiterkreis der Pfadfinder schon wie-
der auf ein Planungswochenende.
Denn es sind nur noch wenige Mona-
te bis zu den Sommerferien, wo es für
uns wieder auf große Fahrt geht. Die-
ses Jahr geht es zur Jomsburg in
Schwedeneck. Dort waren wir bereits
2017 und haben den Platz für gut be-
funden, sodass wir in diesem Jahr
wieder dort hinfahren.
Zu welchem Thema sind wir unter-
wegs? Naja, es ist die JomsBURG. Da
war es für die Jugendlichen klar, dass
die Burg, auch wenn es keine ganze
ist, mit im Thema dabei ist. Im Januar
ist dann die Entscheidung gefallen,
und wir werden Artus und seine Ta-
felrunde im Sommerlager begleiten
und kennenlernen. Aktuell ist es so,

dass wir die ersten zarten Bande her-
stellen zu einem dri�en Stamm, der
mit uns aufs Sommerlager fahren
möchte. Unsere kleine Fahrtenge-
meinscha� wächst also wieder ein

bisschen an. Wir sind gespannt, wer
sich von dem neuen Stamm in das
Abenteuer wagt. Bevor das Sommer-
lager starten kann, treffen wir uns am
1. April im Gemeindehaus und planen
das Sommerlager weiter.

Gut Pfad Antje Langbehn
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Unser Kirchenjahr entdecken, Folge 2
Das Kirchenjahr ist ein lebendiger, über Jahrhunderte gewachsener
Organismus. Wir schreiten in ihm voran und schauen uns denMonat April an,
der im Osterfestkreis liegt. Wir blinzeln ab und zu zu unseren katholischen
Geschwistern. Aber auch viel Brauchtum und Kultur gibt es zu entdecken. Die
Natur erwacht; es wird viel gefeiert.

April, April! – Überschwängliche Frühlingsfreude oder ein Unglückstag?
Der Ursprung des Aprilscherzes ist ungesichert. Aber der Tag gilt als Geburts-
oder Todestag des Judas, der Jesus verriet oder als Tag des Einzugs Luzifers in
die Hölle…Also, Vorsicht kann sicher nicht schaden.

2. April 2023 – Palmsonntag – Heute bejubelt, morgen fallen gelassen.
Die Karwoche beginnt mit dem triumphalen Einzug Jesu in Jerusalem.

7. April – Karfreitag – Gekreuzigt, für uns gestorben und begraben.
Jesus s�rbt am Kreuz. Durch den Tod führt Go�es Weg zur Verherrlichung.
Wir können uns heute fragen: Ist Go� auch in meinem Leiden gegenwär�g?

Ostern – Jesus lebt! – Go�es Liebe und sein JA zu uns besiegen den Tod.
Ein Grund zur Freude: Der Herr ist auferstanden, ER ist wahrha�ig
auferstanden! Wir backen Lämmchen und bemalen Eier als Symbole des
Lebens. Osterfeuer brennen als Sinnbild, dass Jesus das Licht der Welt ist.
Spaziergänge können an den Gang nach Emmaus erinnern.

Sonntag nach Ostern – Weißer Sonntag – auch Sonntag der Zweifler?
In katholischen Gemeinden wird Erstkommunion gefeiert. Der ungläubige
Thomas wird durch Jesu Erscheinen von dessen Auferstehung überzeugt.
Sonntage nach Ostern – Konfirma�on – Selbstständiges JA zu Go�.
Nach zwei Jahren Unterricht werden Jugendliche (14/15 J.) religionsmündig
und können am Abendmahl teilnehmen. Für viele junge Christ*innen ein
großer Tag zum Feiern mit Freunden und der Familie.

Freuen Sie sich auch schon auf Folge 3? Ich tu’s. Waltraud Schierhold
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Förderverein Neukirchen
Der Förderverein Antoniuskirche Neukirchen e.V. hat einen neuen Vorstand
gewählt:

Erster Vorsitzender: Ahrend Grapengeter
Erster stellvertretender Vorsitzender: Hans-O�o Paarmann
Zweiter stellvertretender Vorsitzender: Hermann Riedesel Freiherr zu

Eisenbach
Kassenwar�n: Maike Beckmannshagen
Schri�führerin: Gretel Flindt
Beisitzerin: Chris�ane Paarmann
Beisitzer: Wolfgang Voß
Kassenprüfer: Marcel Schwertner
Kassenprüfer: Ilse Thiel
Ehrenmitglied: Hermann Godt

Helfen Sie mit,
unser einmaliges Baudenkmal

St. Antonius-Kirche zu erhalten!
Förderverein

St. AntoniuS-Kirche

neuKirchen e.v.

volksbank oh nord eG, 

iBAn: de88213900080000602620, 

Bic: GenodeF1nSh
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Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Menschen, die ihre Angehörigen in
der eigenen Häuslichkeit umfänglich
betreuen und pflegen, widmen ihr Da-
sein sehr o� nahezu ausschließlich
dem zu Pflegenden. Nicht verwunder-
lich, wenn ein geliebter Mensch Hilfe
benö�gt.
Des Ö�eren ist ein ambulanter Pflege-
dienst involviert, der aber meist nur
rela�v wenig Zeit zur Verfügung hat.
Die/Der Pflegende betreut den/die zu
Pflegenden den Rest des Tages und
der Nacht, also im Grunde fast 24
Stunden am Tag. Nicht selten stellen
sich in rela�v kurzer Zeit nega�ve Aus-
wirkungen bezüglich des körperlichen
und vor allem des seelischen Befin-
dens der Pflegeperson ein.
Mit diesen Herausforderungen soll
niemand allein bleiben. Ein neuer Ge-
sprächskreis unter dem Dach der St.
Nikolai Kirchengemeinde in Burg auf
Fehmarn möchte Raum für Austausch
unter pflegenden Angehörigen geben.
Dies geschieht in angenehmer, siche-
rer Atmosphäre. Betroffene tauschen
sich zwanglos aus.
Geleitet wird die Gruppe von Uwe J.
Epperlein, examinierter Krankenpfle-
ger, Diplom-Sozialpädagoge, Sozial-
therapeut.

Die Gruppe tri� sich jeden ersten
Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr
bis 15:30 Uhr im Gemeindehaus in der
Breite Straße 47 in Burg. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Für Fragen steht Uwe Epperlein unter
0175 752 13 72 zur Verfügung.

©M. Kirchner



14

UGHONILE !! MOIN, MOIN!!
An alle Freunde und Förderer
unserer Tansania-Partnerscha�!
Wir freuen uns auf zwei Termine, mit Ihnen unsere Tansania-Partnerscha�
wieder zu beleben.

1. KAFFEENACHMITTAG MIT EINEM FILM
von Jürgen Lübbe über unsere Reisen nach Ng’onde
Wann: SA, 06.05.2023 ab 15:00 Uhr im Haus des Gastes in Neukirchen
Wir möchten Sie bei selbst gebackenem Kuchen und Kaffee in gemütlicher
Atmosphäre mitnehmen in die Dörfer zu den Menschen in der Uwangie. Sie
erfahren viel über die Projekte, die bislang unterstützt wurden, über Land und
Leute.

2. TANSANIA-FEST
Wann: SA, 08.07.2023 im Pastoratsgarten in Neukirchen ab 14:30 Uhr
Freuen Sie sich auf leckere Torten und Kaffee, auf Leckeres vom Grill, einen
Flohmarkt und ein geselliges Zusammensein.

Wir stehen nach wie vor in einer monatlichen ZOOM-Konferenz im regen
Austausch mit unseren Partnern in Tansania.
Die geplante Krankenversicherung wird ab dem 15. März einsatzbereit sein.
Weitere Neuigkeiten können Sie an dem Kaffeenachmi�ag im Mai erfahren.

Ich bi�e Sie von Herzen, unterstützen Sie auch weiterhin die Menschen in
Ng’onde. Mit den Spenden leisten wir Hilfe zur Selbsthilfe!!
Förderverein Partnerscha� Tansania
Sparkasse Holstein
IBAN: DE49 2135 2240 0187 3567 12

Go� schütze uns alle und segne unsere Partnerscha�.
Asante Sana

Marie Luise Grügelsiepe
(im Namen der Tansania Gruppe) © T. Voss

© T. Voss
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20 Jahre Neukirchener Gospeltage
Dienstag, 11.07.2023 bis Sonntag, 16.7.2023

Dienstag, 11.07.2023
19:00 Uhr Eröffnungskonzert mit den Jesus House Singers / Neukirchen

Mi�woch, 12.7.2023
19:00 Uhr „Mango“ / Grömitz, Rellin, Neukirchen, Fehmarn

Donnerstag, 13.7.2023
19:00 Uhr Gospel Fire / Burg a. Fehmarn
20:15 Uhr Holy Harbour Gospel Choir / Heiligenhafen

Freitag, 14.7.2023
19:00 Uhr "Voice and Spirit" / Appen-Moorrege-Heist

Samstag, 15.7.2023
19:00 Uhr Voice Company / Eu�n-Oldenburg/H.

Sonntag, 16.7.2023
Ab 14:00 Uhr Dorffest mit vielen Besonderheiten, Grill-Köstlichkeiten und

Ständen um die Antoniuskirche
19:00 Uhr Mass-Choir aus 20 Jahren Neukirchener Gospeltagen

geleitet von Lena Sonntag aus Niendorf/Ostsee

An jedem Konzertabend, um ca. 19:45 Uhr, werden in der Pause Getränke und
Snacks von der Jugendfeuerwehr Neukirchen angeboten.

Der Eintri� zu den Konzerten ist frei.
Um eine Spende wird gebeten.

Änderung vorbehalten
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Konzerte in der Stadtkirche Heiligenhafen
09.04.2023, 12:00 Uhr
Konzertreihe „Auf demWeg zum Bachfest“
Orgelma�nee Bach und Jazz mit Tim Weigardt

20.04.2023, 19:00 Uhr
„Unterhaltung(smusik) zwischen Weber und
Kuhlau – Gleiche Zeit, gleiche Region, gleiche
Musik?“

06.07.2023, 20:00 Uhr
Cellikatessen
Bernhard Bücker, Klavier
Annemieke Schwarzenegger, Cello

13.07.2023, 20:00 Uhr
Duo Hübner Schönfelder und Tim Weigardt
Ma�hias Hübner, Cello
Falk Schönfelder, Klavier
Tim Weigardt, Orgel

20.07.2023, 20:00 Uhr
Orgelkonzert mit Barry Jordan
Domorganist in Magdeburg

27.07.2023, 20:00 Uhr
Konzert mit Malte Vief, Gitarre

© Canva
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війни в Україні · Дія молитва за мир
Aktion Friedensgebet

www.st-antonius-kirche-neukirchen.de

(Bitte beachten Sie die geltenden Coronaregeln sowie die Pressemitteilungen.
Будьласка, зверніть увагу на відповідні правила корони та прес-релізи.)

Jeden1. Dienstag im Monat
04.04.2023 · 02.05.2023 · 06.06.2023 · 04.07.2023 (Änderungen vorbehalten)
18:00 Uhr, St. Antonius-KircheNeukirchen
Кожен 1-й вівторокмісяця дати вище · можливі зміни

18:00 год –Церква Св.Антонія Нойкірхена

„Розробленота виконано членами спільноти.“
Von Gemeindemitgliedern gestaltet und ausgeführt.

Зміна тем і музичний супровідіз Гроссенброде,Хайлігенхафена
та Нойкірхена

Wechselnde Themenschwerpunkte und wechselnde musikalische
Begleitung aus Großenbrode, Heiligenhafen und Neukirchen.
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„Адже чим переповнене серце, те промовляютьуста.“
Matthäus 12, 34 / Матвія 12, 34

„Denn wovon das Herz voll ist, davon sprichtder Mund.“

Jeden3. Samstag im Monat Friedenskaffee
15.04.2023 · 20.05.2023 · 17.06.2023 · 22.07.2023 (Änderungen vorbehalten)

15:00 Uhr, Haus des Gastes
Кожна 3-я суботамісяцямирна кава дати вище · можливі зміни

15:00 год – Гостинний будинок

N E
U
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Heiligenhafen

Chor
Mi�woch
19:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag
19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Kinderchor
Dienstag
17:00 Uhr - 17:45 Uhr

Posaunenchor
Montag
19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Seniorenkaffee
Mi�woch
15:00 Uhr - 17:00 Uhr

Konfirmand:innen
Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr

Gemeindepfadfinder

Donnerstag
Wölflinge (3. - 7. Klasse)
16:00 Uhr - 17:30 Uhr
Wölfe (ab 8. Klasse)
17:30 Uhr - 19:00 Uhr

Freitag
Rotmilane (1. - 2. Klasse)
16:00 Uhr - 17:30 Uhr

Neukirchen

Eselkidsmit Kindergo�esdienst
Freitag
15:00 Uhr - 16:30 Uhr

Vorkonfirmand:innen
Dienstag
15:30 Uhr - 16:30 Uhr

Konfirmand:innen
Dienstag
17:00 Uhr - 18:00 Uhr

Gesprächskreis für Lebensfragen
1. Dienstag im Monat
19:00 Uhr

Seniorenkreis
1. Mi�woch im Monat
15:00 Uhr - 17:00Uhr

Tansaniakreis - Nach Verabredung

Gospelchor „Jesus House Singers“
Donnerstag
19:00 Uhr - 20:30 Uhr

Friedensgebet
1. Dienstag im Monat
18:00 Uhr

Friedenskaffee
3. Samstag im Monat
15:00 Uhr

Mitmach-Angebote
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Ev. Luth.Kirchengemeinde
St.AntoniusNeukirchen
An der Kirche18,23779Neukirchen
www.st-antonius-kirche-neukirchen.de
E-Mail: kirchenbuero.antonius@kk-oh.de

Pastor:
Michael Thermann
Telefon 04365 326
Mobil 0170 773 35 21

Kirchenbüro:
Öffnungzeiten:MI u. DO08:00 - 12:00Uhr
Telefon 04365 326
oder 04362 502 79 33
Fax 04365 909 862

Küster und Friedhofswart:
Wolfgang Thomas
Telefon 0172 516 55 72
E-Mail wolfgang.thomas@kk-oh.de

Organis�n:
Polina Abu Saymeh
Telefon 0157 380 066 72

Leitung Eselkids:
Gesine Thermann
Telefon 04365 326

Homepage / SocialMedia:
Eckhard Kretschmer
Telefon 0172 661 666

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Heiligenhafen
Thulboden 13, 23774 Heiligenhafen
www.kirche-heiligenhafen.de
E-Mail: kirche-heiligenhafen@kk-oh.de

Pastor:innen:
FelipeAxt
Telefon zurZeitnichterreichbar
E-Mail
HannegretRiepkes
Telefon 043625034900
E-Mail pnriepkes@posteo.de
MichaelFranke
Telefon 015140702198
E-Mail michael.franke@kk-oh.de

Kirchenbüro:
Öffnungszeiten:
MO,DI,DO,FR09:00-12:00Uhr
Telefon 043625027933
Fax 043625027934
E-Mail kirche-heiligenhafen@kk-oh.de

Kirchenmusik:
TimWeigardt
Telefon 043623223093
E-Mail tim.weigardt@kk-oh.de

Küster:
MarkusBauer
Telefon 043625086969
E-Mail markus.bauer@kk-oh.de

LeitungPfadfinder/Jugendarbeit:
AntjeLangbehn
Telefon 043625005710
E-Mail christopherus-heiligenhafen@mail.de

So erreichen Sie uns
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Bankverbindung für Spenden (Spendenbescheinigungen ab 200 € erhältlich, dazu bi�e Name und Adresse angeben):

Heiligenhafen: Volksbank Ostholstein Nord eG, IBAN: DE07 2139 0008 0080 0068 23, BIC: GENODEF1NSH

Neukirchen: Volksbank Ostholstein Nord eG, IBAN: DE44 2139 0008 0120 0068 23, BIC: GENODEF1NSH

Bitte geben Sie den gewünschten Verwendungszweck an.

Sie benötigen weitere “Wagrien-Boten”? Hier liegen sie in Heiligenhafen aus: Schaukasten Hafenstraße, Diakoniesta�on,

Kirchenbüro, Kurverwaltung, Buchhandlung Ton & Text, Stadtbücherei, Volksbank, Sparkasse, BFT-Tankstelle, AVIA-Tankstelle,

Bäckerei Puck, Kau�aus Stolz, Fa. Rohde, Elektro Westphal, Famila Warenhaus, Heiligenhafener Post, CURA, Seniorenquar�er

In Großenbrode: Seniorenresidenz Am Kai, Seniorenresidenz Am Sund

© S. Ehrich

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
eine gesegnete Osterzeit.


